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Untergrund 
des Friedhofs  
In den meisten Fällen wird ein Friedhof eher „ober-
flächlich“ betrachtet. Dabei geht es um Grabangebote, 
Gestaltung, Grabpflege und Grabsteine. Wenn wir die 
Oberfläche verlassen und uns dem Untergrund des 
Friedhofs zuwenden, dann betreten wir einen Bereich, 
der kurzfristig als sogenannte Gruft geöffnet wird 
und dann für die Dauer der Ruhefrist verschlossen 
bleibt. Was genau in 20 oder sogar 30 Jahren nach 
der Sargbeisetzung passiert, ist meist nicht genau be-
kannt - Hauptsache das Grab ist anschließend sauber. 

Als Michael C. Albrecht vor 30 Jahren seine ersten 
Bodenuntersuchungen auf Friedhöfen durchführte, 
standen hygienische und gesundheitliche Fragen im 
Vordergrund. Bei der Bearbeitung tauchten viele 
Fragen auf, so dass er recherchierte, neue Untersu-
chungsmethoden entwickelte und ein Netzwerk mit 
Experten aufbaute.

Mittlerweile sterben in Deutschland pro Jahr fast 
940.000 Menschen. Selbst, wenn der Urnenanteil 
bundesweit bei 60 % liegt, so finden immer noch fast 
380.000 Körperbeisetzungen auf Friedhöfen statt. Im 
Vergleich zur technisch optimierten Leichenverbren-
nung im Krematorium in nur einer Stunde, dauert 
der Leichenabbau im Boden 219.000 Stunden (bei 25 
Jahre Ruhefrist) und ist auch in Zeiten von Digitali-
sierung und Internet technisch nicht steuerbar.
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